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Herren Kreisliga Gruppe A (4er)

Spfr. Höhr-Grenzhausen III : ASV 1922 Niederelbert II 
Freitag, 14.04.2023, 19:00 Uhr

Decker tütet den Sieg für den ASV 1922 Niederelbert II ein

Im Spiel der Herren Kreisliga Gruppe A (4er) traf die Mannschaft der Spfr. Höhr-Grenzhausen III am
vergangenen Freitag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des ASV 1922 Niederelbert II. Die Gäste
entführten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erspielte Dirk Decker. Bemerkenswert war, dass die Spfr. Höhr-Grenzhausen III dieses
Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Stoffels / Menningen verloren ihr Match gegen Zadow / Wolf
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 11:13. Zöller / Löhr gewannen wiederum ihr
Spiel gegen Neuroth / Decker überzeugend mit 11:9, 11:8, 11:6. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Michael Zöller und Ingo Neuroth, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3
feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Martin Stoffels überzeugte im Match gegen Heiko
Zadow, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Wilfried Menningen, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Michael Wolf
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Die Aufholjagd wurde
somit belohnt. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Lars Löhr gegen Dirk
Decker. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler der Spfr.
Höhr-Grenzhausen III und des ASV 1922 Niederelbert II in die Box. Keinen Punkt beisteuern konnte
Michael Zöller im Match gegen Heiko Zadow, das 0:3 verloren ging. Einen Erfolg verpasste
anschließend Martin Stoffels beim 9:11, 11:6, 10:12, 9:11 gegen Ingo Neuroth und verpasste somit
einen überraschenden Erfolg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Wilfried Menningen
bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Dirk Decker. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Wolf
wurden Lars Löhr unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit 3:1 hatte Wilfried Menningen im Doppel
gegen Heiko Zadow dagegen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überaus überraschenden Erfolg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Zöller bei
der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Dirk Decker. Mit diesem Sieg liegt
die Bilanz von Decker nun bei 10:6 seit Beginn der Serie. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 8:4-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der Spfr. Höhr-Grenzhausen III die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 14:18 bei 7 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des ASV 1922 Niederelbert II geht es stattdessen am
21.04.2023 gegen den TTC Nauort II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 Spfr. Höhr-Grenzhausen III

Doppel: Stoffels / Menningen 0:1, Zöller / Löhr 1:0 
Einzel: M. Zöller 0:3, M. Stoffels 1:1, W. Menningen 2:1, L. Löhr 0:2 

 ASV 1922 Niederelbert II
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Doppel: Zadow / Wolf 1:0, Neuroth / Decker 0:1 
Einzel: H. Zadow 1:2, I. Neuroth 2:0, D. Decker 3:0, M. Wolf 1:1


